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Beilage zu Nr . 166 - er Karlsruher Zeitung .
— —

Sonntag , 20 . Juni 1847 .

686 . ( 18)8 Nr . 222 t . Karlsruhe .

für den Nieder - und Mittelrhein . Düsseldorfer Gesellschaft .
Vom 1. Mai an .1 ) Ankunft in Mannheim .») Täglich von Köln , Morgens gegen 4 Uhr im Anschluß an den ersten Esscnbahnzug .K) Täglich von Mainz Mittags , im Anschluß an den ersten Nachmittagszug nach Kehl undOsfenburg .2 ) Abfahrt von Mannheim .s ) Täglich Morgens 6 >/z Uhr nach Ankunft des ersten Zugs von Heidelberg in einer Tour nachDüsseldorf , Arnheim , Amsterdam und Rotterdam , London .6) Täglich Nachmittags 3 Uhr , nach Ankunst des ersten Zugs von Freiburg nach Mainz , inKorrespondenz mit dem Frühdoote des andern Morgens nach Köln .Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Expedition ertheilt , woselbst , sowie bei allen ^Hauptstationen ,Billette auf die ganze Route ausgcgcben werden ; ebenso sind bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesell¬schaft und auf den Schiffen selbst Billette für die großh . bad . Eisenbahn zu erhalten .Karlsruhe , den 28 . April l847 .

Großh . bad . Post - und Eisenbahnamt .
v . Klendgen .
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338 . ( 12) 10 Karlsruhe .
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Abfahvtsstunden vom 15. MaiW V«N 8tl'L88t)NI'8Mannheim , Mainz , Frankfurt um 10Vr Uhr Morgens .

Voll MxiimliM8LU
Mannheim , Mainz , Frankfurt um 2Vr Uhr Mittags ,Straßburg um 5 Uhr Morgens .
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nach Köln in einem Tage um 6 Uhr Morgens , -„ Mainz , Frankfurt um 12 '/r Uhr und 6 '/z Uhr Nachmittags ,„ Straß bürg um 10 Uhr Abends .Bitlette für die Fahrten abMannheim , Marimilr a n saue , wer¬den auch hier abge,
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KKKKOGKKKKKKKKKKKKKKKA .556Z3H2 . Mannheim .

Special- Agentur
der

feste Bcstandtheile : 32,645 Gran Chlor -Natrium , 0,081 Gran kohlensaures Eiscnorydul , 0,278 Gran kohlen¬saure Bittererde , 1,114 Gran kohleusaure Kalkcrde , 0,304 Gran kohlensaures Narron , 3,473 Gran Chlor -Calcium , 1,409 Gran Chlor - Magnesium , >,179 Gran Chlor - Kalium , 1,017 Gran schwcftlsanres Natron ,0,246 Gran schwefelsaure Bittererde , 2,207 Gran schwefelsaure Kalkerve und 0,049 Gran Kieselerde -Hydrat ,mithin im Ganzen 44,002 Gran feste Bcstandtheile . DcrGebrauch des Wassers hat , wie es die Bcstand¬theile erwarten ließen , vorzugsweise bei allen Krankheiten des Drüsen - und Hautsystems , beiBlutstockungen , besonders des Pfortadersystcms , bei Leidenden des Harn - und Serualsystems , bei chroni¬schen Krankheiten der Refpirationsorganc , bei allgemeiner Herabstimmung des Organismus , und selbst beiGicht und hartnäckigen Rheumatismen seine ausgezeichnete Wirksamkeit vielfach bewährt ; wie auch seine viel¬seitigen Heilkräfte schon in zwei besonder » Brunncnschristen von >84 i und 1844 und in verschiedenen , inmedizinischen Zeitschriften erschienenen Abhandlungen ausführlich beschrieben und glaubhaft bestätigt sind .Rothcnsels , 26 . Mai 1847 .'
Joseph Bäehle .

Post -Schiffe
zwischen

Londo n und New - Bork .
Konzessionirt durch die betreffenden Regierungen .

qzostschE ^ folgenden 16 schnellsegelnden, gekupferten, amerikanischenPostschiffen von 800 bis 1000 Tonnen Gehalt , nämlich :n epentlrmee , Amei -ie .-,» Lugst « , prinee Albert , Westminster , 8iro ert Peel , Alar ^ Kret lküvan « , 8t . ^ suies , iXurtliumberisatl ,Toronto , 8 « itrerlanll , Uktlistor , Huebee , Vietorin ,e et » enärilr - ttucison ,
nach

^
New -NÄ absegeln.

^ ' ^ " »es jeden Monats im Jahr von London

r m
^ H Paulsen ,Spezial - Agent besagter Postschiffezwischen London und New - Jork,nähern Auskunft , wie zum Abschließen von Verträgen sind die

ikro PHaupt - Agenten bereit, wobei für diejenigen Auswanderungs -aeratben ist reckt dresem Jahre anzutreten gedenken , bemerkt wird , daß csalle Sckiffe
'

die ^ doo boss?? Eordlren , da bei dem großen Andrang von Reisenden bald

. . , « sr-stl-o sr Comp ,- Haup t -Agenten für das Großherroatbum Baden .R othenfcls . ' ^ ^ -

^ 295 . ( 4) 4 .Bad zur Elisabelhenquelle in Nothenfeisam E^maange des INurgthales .
.

Beim Wiederbeginne des Sommers erlaube ich mir die Freiheit , dem weiteren Kresse meiner
freunde

hiermit anzuzeigen , daß ich auch dieses Jahr Pächter des Gast - und Badhauscs zur EU,abcthenquclle bitt , n
verspreche zugleich hinsichtlich der Wohnung und Bewirthung alle bereits rm verwr » cnen Fadre offentl .ck au .

erkannt . » - -
. . . . . nm -n -y der Wohnung und Bewirthung alle bereits im verwichcnen Jahre öffentlich an -Das « um « von Rothenfels kann aus eine angegriffene Gesundheit nur vortheilhaft cinwirken , indem es

zwar stets erfrischend , aber gleichwohl nie rauh und nicht den häufigen Wechse n unterworfen ist , welche eure

höher gelegene
Bebirasqeqend unbeau ?m machen Die herrliche Gegend ladt zu mannigfachen Spazier¬

gängen em , und die
freigebige Hand des Besitzers ( Seiner Großherzoglichen Hoheit des Herrn Markgrafen

Wilhelm von Baven ) ßi vlr ? sschen Natnr an viekn Orten noch zu Hilft gekommen Zu größeren Aus¬
flügen nach Rastatt , Baven Gcr »^

Herrenalb stehen dem Minderrust,gen Eqmpagen zur
Verfügung

, und die nahe Eisenbahn macht selbst Karlsruhe , Mannheim , Straßburg und Freiburg leichtDie im Jahr 1839 entdeckte lauwarme salinsscke Scilauelle enthält , außer einer Menge perlender Kohlen¬
säure und Spuren von Schweftlwaffer -Stoffgqs , in dem badischen Pfund , einem halben Kilogramm , als

< 761 . ( 3) 2 . Nr . 6924 . Karls¬
ruhe .

Hans - Versteigerung .Aus derGantmaffe des Bierbrauer Ludwig Ham¬mer dahier wird
Montag , den 26 . Juli d . I . ,

ftüh 10 Uhr ,ein zweistöckiges Wohnhaus mit allen Zngchördrn ,namentlich Bierbrauerei -Einrichtung und vorzüglichen
geräumigen Kellern , wenigstens um 60 Fuder Bier
lagern zu können , großem Platze hinter der Brauerei ,geräumigen , Hofe und Sommerwirthschast , welchemit Glasthüren und Fenstern verschließbar ist, in der
Waldhorustraße Nr . 23 neben Sonncnwirth Gcggusund Rittmeister Streule gelegen , also nächst der langenStraße , gerichtlich tarirt zu 35,000 fl . , öffentlich ver¬
steigert , und zwar in der Wohnung des Notar Behrens ,Aenßcrer Zirkel Nr . 4 , bei welchem auch die näherenBedingungen indessen eingcsehe » werden können .Der Zuschlag erfolgt , wen » der Anschlag oder mehrerlöst wird .

Karlsruhe , den 15 . Juni 1847 .
Großh . bad . Stadtamts -Rcvisorat .

B . V . d . A .
F . Dumas .

vät . Straub
< 742 . ( 3) 2 . Baden .

Wirthshans -Verstei -
germig .

Der hiesige Bürger und alt^ Fnchswirth , Xaver Kah , istgesonnen , sein Wirthshaus zuin Fuchs mit Realge¬rechtigkeit einer freiwilligen Versteigerung aussetzcn zulassen , und es ist hiezu Tagfahrt auf
Dienstag , den 6 . Juli d . I . ,

Nachmittags 4 Uhr ,auf dem Rathhaus anbcraumt , wozu die Liebhabereingcladen werden .
Das Wirthshaus ist an einer der schönsten Lagender Stadt , ciners . an der Erbprinzen - , anders , an derSophienstraßc gelegen , von 3348 sD Schuh Flächen -gchai «, und konnte bei der in Aussicht stchenven Wcg -räinnung des Wirthshanses zur „ Stadt Baden " nochmehr Platz angckauft werden , so daß sowohl a » Räum¬lichkeit, als an Verbesserung der Lage bedeutend ge¬wonnen , und dem Etablissement eine schönere Ausdeh¬nung gegeben werde » könnte .
Baden , den 14 . Juni 1847 .

Bürgermeisteramt .
I ö r g e r .
< 780 . Durlach .

Zwangsversteigerung .
In Folge richterlicher Berfü -

vom 30 . März 1847 , Nr . 10,293 ,werden dem Metzger Philipp Heinrich Leber dahiernachbenanntc Liegenschaften
Montag , den 6 . September d . I ,

Nachmittags 2 Uhr ,auf hiesigem Rathhause im Zwangswcge öffentlichversteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerkeneingcladen werden , daß der endgültige Zuschlag er -folge , sobald der Schätzungsprcis oder darüber er -reicht worden .
Gebäude .

1 .
Eine zweistöckige Behausung mit Scheuer , Stallung , Haus und Hofraitheplatz , dahier in der Haupt¬straße belegen , neben Christian Dörr und JohannHeidt , vornen Hauptstraße , hinten Bierbrauer Dörrcr .A c ck c r .

2.
1 Viertel 2s ' , Ruthen an der Dürrbach , neben

Heinrich Leders .Wittwe und Schwancnwirth Rau 'sWittwe .
3 .

1 Viertel 33 Ruthen im Dergfeld , neben JakobSchenkel und Heinrich LeberS Wittwe .
Wiesen .

4 .
1 Viertel 3.8 Ruthen auf der obern Hub , nebenvr . Schenkels Erben und StadtmiiUcrKieftrs Kinder .

Gärten .
5 .

7 >/ » Ruthen unweit dem Leitgraben , neben FriedrichLangenbachs Wittwe und Bäcker Bauers Wittwe .6.7 ' / , Ruthen allda , neben Erhardt Liede und sichselbst.
Durlach , den 7. Juni 1847 .

Bürgermeisteramt .
Wahrer .

vckt . Hast .
4 .692 . ( 3) 3 . Weiler , De

zirksamts Villingcn .

Liegenschafts -Versteige -" - -
rung .

Dem Matthias Staiger , jung , Bürger undBauer dahier , werden in Folge richterlicher Verfügungvom 20 . April d . I ., Nr . 7360 , die unten benannte »
Liegenschaften

Donnerstag , den 8 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

imHaasenwirthshause dahier , imZwangswege öffent¬lich versteigert , wozu dft Liebhaber mit vcm Bemerken
eingeladen werven , daß der endgültige Zuschlag er¬folge , wenn der Schatzungspreis erreicht werde .

4 . Gebäude . ( Schätzung .)1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung unter einem
Dach , liebst einem dabei befindlichen
freistehenden Keller , Holzrcmise und
Backküche, unten im Ort , einerseits
Eigenthüiner , anderseits dft Vizi -
nalstraßc, . 1400 fl.L . G a r t e n .2) ca . 16 Ruthen allda , einerseits die
Vizinalstraße , anderseits Eigenthü -
mer, . 50 fl .C . W i e s f e 1 d .3 ) ca . 2 Morgen 1 Vierling die Haus -
wicse , einers . die Vizinalstraße , an¬
ders . Joseph Palmer , Chirurg , . 800 fl.4) ca . I Morgen 3 Vierling allva , der
Brühl genannt , neben Jos . Palmer ,Chirurg , und der Vizinalstraße , . 300 fl .5) ca . 2 Morgen 1 Vierling im obern
Reutenbach , neben Göttlich Käm¬
merer , Beck, und Vizinalstraße , . 1500 fl.1) . Ackerfeld .6) ca . 6 Morgen beim Wohnhaus ,neben Georg Burgbacher und Eigcn -
thümcr, . 1000 fl.7 ) ca . 2 Morgen Weiheräckcr , neben
Jakob Günter und Andreas Käm¬
merer , Maurer, . 250 fl .8 ) ca . 1 Vierling 17 Ruthen im Lörken -
feld , neben Jakob Nosenfclver und
Gemeinderath Staiger , . . . . 55 fl .L . Wild selb .9) ca . 23 Morgen 3 '/z Vierling 10 Ru¬
then im Vesenmösle , einerseits An¬dreas Jäkle , anderseits Taglöhner¬schaft , . 840 fl .10) ra . 10 Morgen beim Hohenlaken ,» eben Handelsmann Rapp und
Georg Burgbacher, . 350 fl .11) ca . 1 Morgen 1 Vierling aufBrcit -wies , neben Bartle Rapp u . GeorgBurgbacher, . 60 fl .12 ) 2 >/ , Morgen allda , neben MartinFlaig und Johannes Götz , jung , . 100 fl.k . Waldung .13) ca . 20 Morgen im Hochwald , nebenJos . Palmer , Chirurg , und GeorgBurgbacher und Kons , . . . 1400 fl .Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen Ver .mögcns - und Leumunds -Zeugnissen auszuwcisen , ein¬heimische aber annehmbare Bürgen zu stellen .Weiler , de» 7 . Juni 1847 .

Bürgermeisteramt .
Rapp .

vllt . Vetter ,
Rathschreiber .

4 .726 . s2) 2 . Untcröwisheim .
Zwangs -Versteigerung .

_ _ Zufolge richterlicher Verfügungvom 8 . Marz d . I ., Rr . 9521 , werden dem hiesigenBürger und Schloffeniicister Jakob Stuhlmüller seinesämmtlichcn Liegenschaften im Zwangswcge öffentlichversteigert . Tagfahrt hiezu hat man auf
Donnerstag , den 8 . Juli d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,auf dem Rathhause dahier mit dem Bemerken anbc¬raumt , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬preis oder mehr erreicht wird .
Beschreibung der Liegenschaften :

1 . Anschlag .2 ' /« Ruthen ein einstöckiges Wohnhausvon Hoi ; mit Balkenkellcr , gemeinschaft¬licher Einfahrt und Scheuer in rer Rciffen -
gaffe ; eins . Christian Pflaum , ands . Su¬
sanne Kücherer . 600 fl.2.2 Vrtl . 16 Rth . Acker im Gwilligcn -bronnen ; eins . Hohlweg , ands . MichaelGromers Wittwe . 200 fl .

3 .
1 Vrtl . 7 >/r Rth . Acker im Stolldruder ;eins . Karl Kücherer , ands . Joh . Schwarz¬maier . 120 fl.

4 .
1 Vrtl . 24 Rth . Acker im Gcißbcrg ;eins . Christoph Fcyl , ands . Engelhard Jösel ,Seiler . 200 fl .5.
1 Vrtl . Acker im Sternen ; eins . Karl

Wörner , ands . Leonhard Müller . . . 180 fl.
Zusammen 1300 fl.Die Stciglicbhaber werden anmit höflichst ringe¬laden .

Untcröwisheim , den 1t . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Höpfinger .
vckt . Ulmer ,

Nathschreiber .

4 .727 . ( 2) 2 . Untcröwisheim .
Zwangs -Versteigerung .

_ _ _ Zufolge geehrter Verfügung Gr .Oberanus Drnu - ial vom 12 . Januar d . I . , Nr . 2054 ,vom 10 . März d . I ., Nr . 9735 , und vom 12. Märzd . I ., Nr . 9914 , werden dem hiesigen Bürger PeterHettmannssperger seine sämmtlichcn Licgenschas -



ten im Zwangsweg « öffentlich versteigert. Tagfahrt
zur Versteigerung hat man auf

Donnerstag , den 8 . Juli d . I .
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhause dahier mit dem Bemerke» anbc-
raumt, daß der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften:
1 . Anschlag.

1 Viertel 4 Ruthen Acker im Langen-
wieSbach ; einers. Gottfried Höpfinger,
anders . Christian Wörner . 150 fl.

2 .
1 Vrtl . Acker auf dem Zgelsbach ; einers.

Adam Döschner, anders. Michael Hofsäß 80 fl.
3.

1 Vrtl . 6 Rth. Acker auf der Münzes -
hcimer Höhe ; einers. Joh . I . Damann,
anders . Christoph Hcttmannssperger . . 70 fl .

35 Rth . Acker im Sternen ; einers.
Christoph Hettmannssperger , ands. Frie¬
drich Deckinger . 70 fl.

5.
1 Vrtl. 3 Rth . Acker tm Ghoigern ;

eins. Philipp Hcrdle, ands. Karl Oberst . 120 fl.
6.

30 Rth. Acker im Stahrcnberg; eins.
Christian Hcttmannssperger , ands. Karl
Küchcrer . 80 fl.

7.
1 Vrtl. 15 Rth. Acker im Kratzcnberg ;

eins. Christoph Hettmannssperger , ands.
Rain . 110 fl.

8.
1 Vrtl. 8 Rth. Acker im Oberöwishci -

mer Pfad ; eins. Johann Jakob Deuchler,
ands. Karl Deuchler . 100 fl.

S .
1 Vrtl. 5 Rth. Acker ob dem Börren ;

eins. Michel Hettmannssperger , ands . Be¬
nedikt Stuhlmüller . 70 fl.

10 .
21 Ruthen Wiesen im Krcbsbronnen ;

eins. Jakob Gromer, ands. Joh . Sprecher 90 fl .
11 .

1 Vrtl. Weinberg im Börren ; eins.
Adam Lai, ands. Friedrich Hettmanns-
spcrgcr . 120 fl .

12.
39Vs Rth. Weinberg im Holder ; eins.

Gottfried Pflaum, ands. Friedrich Metzger 150 fl.
13 .

1 Vrtl. 20 Rth . Acker im Waizcnland ;
eins. Christoph Hettmannssperger , ands.Karl Friedrich . 200 fl.

14 .
38 Rth . Garten in den Hoppelgärten ;

eins. Engelhard Deuchler, ands. Melchior
Friedrich . 80 fl .

Zusammen 1490 fl.
Die Steigliebhaber hiezu werden anmit hvffichst

cingeladen.
Unteröwisheim , den 11 . Juni 1847.

Bürgermeisteramt .
Höpfinger .

vckt. Ulmer.^ .793 . Nr . 518 . Bruchsal . (Versteige¬
rung .) Die Versteigerung der Lieferung von 30
Kubikruthcn Sandsteinen an den Mechtersheimcr
Durchschnitt wird /

Freitag, den 25 . d . M .,
Vormittags 9 Uhr,

im Gasthaus zum Einhorn in Philippsburgabgehalten,
wozu die Lusttragenden mit dem Änfügen eingcladen
werden, daß die Steigerer Kaution zu leisten oder
sichere Bürgen zu stellen haben.

Bruchsal , den 17 . Juni 1847.
Großh . bad. Wasser- und Straßcnbau-Jnspektion .

Sprenger .
-4 .728 . (3)2 . Nr. 17,024 . Mosbach. (Oef-

fcntliche Vorladung .)
I . S .

des Bürgers und LandwirthS Joseph
Stöckle und seiner Ehefrau Ottilia,
geborne Heckncr von Herbolzheim,
Kläger ,

gegen
die Gräfin Polirena von Heidcs-
heim, Beklagte ,

Ausstreichung eines Pfandbuch¬
eintrags betr .

Obcrgerichtsadvokat Eberstein von hier hat
Namens der klägerischen Eheleute eine Klage folgen¬
den wesentlichen Inhalts dahier vorgetragen :

Johann Heck» er , Bürger und Wittwer in
Herbolzheim , habe im Jahr 1809 für sich und
seine Kinder mit Namen Klara, Maria Anna,
Franz Andreas , Kaspar und Ottilia Heckner,
bei der Amtskellerei Billighcim ein vom 1 . Juni
1809 mit 5 vom 100 verzinsliches Kapital von
975 fl . angeliehen und zur Sicherheit des Dar¬
leihens den 29 . Mai 1809 folgende Liegen¬
schaften :

1 .
Eine Behausung und V» Scheuer in der Pfarr¬

steige zu Herbolzheim, im Anschlag von . . 800 fl.
s/z von 3V- Viertel in den Seeäckern,

neben Mathes Englert . 200 fl.
3.

1 >/r Viertel Lehenacker im Trieb , neben
dem Hofgut und Joseph Keicher . . . . 35 fl.

4.
1 Viertel Lehenackcr bei den Steigleins¬

äckern , im Anschlag von . 20 fl.
5 .

1 Viertel Lehenacker bei den Stcigleins-
äckern , neben Joseph Fischer . — fl .

6.
1 Viertel Acker im untern Berg , neben

Marr Hofmann und Ludwig Rittenauer . . 15 fl.
7 .

Die Hälfte von 2 Viertel Acker in dem
Gereut, neben Bernhard Hofmann und Ma¬
thes Englert . . .

^ . 20 fl.
1 Viertel Acker in den Schaafgärten . . 18 fl .

9.
Die Hälfte von >/r Morgen ob der Brun-

nensteige, neben dem Rain und Mathes Eng¬lert . 40 fl .
10.Die Hälfte von 1 >/r Viertel hinter dem

RathhauS , neben Michael Heiler, beiderseits
das obere Theit . 20 fl.

11 .
2 Viertel Acker in der Leiden . . . . 40 fl.

12 .
1 '/, Viertel Acker im Schwalbengrabe »,

neben Joseph Hunnigers Wittwc . . . . 25 fl.
13.

1 Viertel Lehenackcr im Neßlich, nebenJo¬
hann Pfisterer und Johann Hofmann . . . 8 fl .

14.
1 Viertel bei dcmSchaafhaus, neben Jo¬

hann Hunniger und Mathes Englert . . . 10 fl.
15.

>/r Morgen in der Laiden, neben Kaspar
Muthler . 30 fl.

16 .
2 '/, Viertel in den Eselsecken , neben Ge¬

org Anton Hofmann , sodann die Hälfte von
2s/ , Viertel allda , neben Joseph Fischer und
sich selbst . 70 fl .

17 .
1 Viertel im Unholderweg, neben Georg

Hopfhauer und Franz Schweiß, Anschlag . 50 fl.
18 .

2 Viertel i» den Stockhalden , neben Jb-
hann Rittmüller und Franz Bernhard Hof¬
mann . . . 80 fl.

19.
1 Viertel Acker im Laidach , neben Marr

Hofmann ulid Joseph Keicher . 40 fl.
20.

2 Viertel Acker in der Eben, zuvor Wein¬
berg, » eben Franz Schreiners Wittwc . . 25fl. .

21 .
1 SlückWeiubcrg in de» Schaascrtswein -

bergen, zuvor Acker, neben Dominikus Bacher 28 fl.
22.

Die Hälfte von Morgen im Hindlcin ,
neben Jakob Zirn und Mathes Englert . . 30 fl .

23.
Die Hälfte von 1s , Viertel Acker hinter

dem Schaafhaus, neben Marr Hofmann und
sich selbst . 25 fl.

24.
Die Hälfte von Vs Morgen im Haidach,neben Georg Michel Sandriper und MatheS

Englert . 40 fl.
25.

Vz von 1 Stück Wiesen in der Einöde,neben Dominikus VogtS Wittwe und Ma¬
thes Englert . 30 fl.

26 .
Die Hälfte an einem Gras - und Baum¬

garten im Geren , nebenFranz Joseph Pfisterer 20 fl.
27 .

Ein Stück Grasgartcn beim Forth , beider¬
seits » eben Schultheiß Ueber, Anschlag . . 33 fl.

28.
Ein Stücklein Etzwiesen . 40 fl.

29 .
1 Viertel Wiesen in derLachen, nebenJo-

hann Muthler . 70 fl.
30.'/, Viertel Lehenwiese in der Hofwiese,

neben Joseph Andreas Schweitzer und Jakob
Hönniger . 35 fl.

31 .
Ein Stücklein Grasgarten bei dem Steeg,neben Sebastian Uebers Erben . 8 fl .

32 .
Den vierten Theildes Grasgartens, neben

Thomas und Martin Hofmann . 8 fl .
33.

Die Hälfte an einem Stück Grasgarten
im Garn, neben Sebastian Zürn und Mathes
Englert . 18 fl.
verpfändet .

Im Jahr 1816 sey das Darleihen der Amtskelle-
reiBillighcim auf die Gräfin Polirena von Heides-
heim übergegangen , dieser Uebergang dem Anleiher
Johann Heckner am 4 . Januar 1816 bekannt ge¬
macht , und auch am nämliche» Tage in dem Unter¬
pfandsbuche zu Herbolzheim vorgemerkt worden .

Nicht lange nachher, und zwar im Laufe des Jah¬
res 1816 , habe Johann Heckner das Kapital mit
Zinsen ver Beklagten abbezahlt , und es sey bisher
weder an den nunmehr längst verstorbenen Johann
Heckner , noch an seine Kinder , noch an die jetzigen
Besitzer der Unterpfänder eine Anforderung von Sei¬
ten der Beklagte» gemacht worden .

Die Joseph Stöckle' sche Ehefrau Ottilia , eine
geborne Heckner, sey die Tochter des Johann Heck¬
ner und durch Erbschaft in den Besitz sämmtlicher
obengenannter Unterpfänder gekommen.

Obschon nun das Pfandrecht der Beklagten eines
Theils durch Tilgung der Hauptschuld, andern Theils
durch den Ablauf von mehr als 30 Jahren erloschen
ey, so stehe doch der Eintrag der Verpfändung in dem

Unterpfandsbuche zu Hcrbolzheim, Theil l . Seite 692,
immer noch offen .

Auf den Grund dieser Thatsachcn stellt der kläge-
rische Anwalt das Begehren , durch ein Urthcil die
Ausstrcichung des fraglichen Pfandeintrags in dem
Unterpfandbuche der Gemeinde Herbolzhcim zu befeh¬
len , und die Beklagte in sämmtlicheKosten des Rechts¬
streits zu Verfällen.

Es wird nun , da die Kompetenz des Unterzeichne¬
ten Gerichts nach L. R . S . 2159 und nach i». 74 der
Prozeßordnung unzweifelhaft begründet ist, Tagfahrt
zur mündlichen Verhandlung über die Klage auf

Montag , den 23 . August d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt , wozu der klägerische Anwalt und die Be¬
klagte vorgeladen werden , die Letztere unter Andro¬
hung des Rcchtsnachtheils , daß im Nichterscheinungs¬
salle der thatsächliche Klagvortrag für zugestanden und
jede Schutzrede dagegen für versäumt erklärt wer¬
den soll.

Da der Aufenthalt der Beklagten unbekannt ist,
so wird ihr in Gemäßheit des Z. 273 der Prozeßord¬
nung die Vorladung auf diesem Wege eröffnet.

Mosbach, den 26. Mai 1847.
Großh . bad . Bezirksamt Neudenau .

B o d e m » l l e r.ä .785 . (3) 1 . Nr. 1941 . Bruchsal . ( Auf¬
forderung . )

I . U . S .
gegen

Wachmeister kl . Kl. Melchior Wei¬
land von Schönfcld und Mitbetheiligte

wegen Mißhandlung .
Mühlarzt Karl Fauth von Ober - Achcrn , dessen

Einvernahme in vorliegender Untersuchung nothwen -
dig ist , wird hiemit aufgefordcrt , da sein gegenwär¬

tiger Aufenthaltsort bisher nicht ermittelt werden
konnte, denselben entweder dahier oder bei dem zu¬
nächst gelegenen Amte anzuzeiqen.

Sämmtliche vereheliche Gerichts - und Polizeibe¬
hörden , denen der Aufenthalt des Mühlarzt Karl
Fauth von Obcr- Achern bekannt seyn sollte, werden
um gefällige Mitthcilung hierüber ersucht .

Bruchsal , den 17. Juni 1847.
Der Kommandeur des Regiments ,

von Hinckeldey ,
Oberstlieutenant .

> ^ .781 . Nr. 12,112 . Wcrtheim . (Auffor¬
derung .) Andreas Ekert von Neucnberg hat sich
ohnevorhereingeholte Erlaubniß aus seinem Heimaths -
orte , wahrscheinlich in der Absicht entfernt , sich im
Auslände niederzulafsen. Derselbe wird daher aufge¬
fordert , sich

binnen 3 Monaten
dahier zu sistiren , widrigcns nach Maßgabe des Ge¬
setzes vom 5 . Okt . 1820 gegen ihn verfahren werde.

Wertheini , den 4 . Juni 1847.
Großh . bad. Landamt .

Gärtner .
t4 .710 . (3)3 . Nr . 26,683 . Rastatt . (Auffor¬

derung ) Kanonier Ferdinand Volz von Bietig¬
heim hat sich ohne Erlaubnißvon seinem Kommando
entfernt, weshalb er aufgefordcrt wird, sich

binnen 6 Wochen
zu sistiren , widrigenfalls gegen ihn als Deserteur nach
den Gesetzen verfahren würde .

Rastatt, den 12 . Juni 1847.
Großh . bad . Oberamt.

Lang .
-4 .732 . (3)3 . Nr. 13,199 . Mosbach. ( Auf¬

forderung und Fahndung .) SonncnwirthJakobRom von Neckarelz hat sich unter Umständen von
Hause entfernt , welche auf die Absicht schließen lasse»,
ohne Staatscrlaubniß nach Amerika auswandern zuwollen . Derselbe wird daher aufgefordert , sich

binnen sechs Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls wider ihn als ausge¬
tretenen Unterthan verfahren werden würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht , auf denselben fahnden und ihn auf Betreten
hierher abliefern zu wollen .

Mosbach , den 8 . Juni 1847.
Großh . bad. fürstl. lein . Bezirksamt .

Hotz.
vckt . Gauticr .

-4 .729 . (3)3 . Nr. 16,352 . Stockach . ( Auf¬
forderung und Fahndung .) Der DragonerAlois
Hohl von Stahringen vom 2 . Regiment v . Freistedt
hat sich am 7 . d . M . unerlaubter Weise aus seiner
Garnison in Mannheim entfernt , und es ist sein
Aufenthalt bisher unbekannt. Derselbe wird hiemit
aufgefordcrt ,

binnen 4 Wochen
sich dahier oder bei seinem Regimentskommando zu
stellen , und sich über seine unerlaubte Entfernung zu
rechtfertigen , widrigenfalls die Strafe der Desertion
gegen ihn ausgesprochen werden würde.

Zugleich werde» sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht , auf Alois Hohl zu fahnden, und ihn im Betre¬
tungsfall anher abzuliefern .

Signalement des Entwichenen.
Größe , 5 ' 6" 4"(
Körperbau , schlank .
Farbe des Gesichts, blaß.

„ der Augen, braun .

Nase, gewöhnlich.
Religion , katholisch .
Profession , Schmied .

Derselbe trug bei seiner Entweichung blautuchene
Beinkleider mit weißem Vorstoß auf der Scitennaht,
ein kattunenes dunkles Kamisol , eine schwarztuchcne
Kappe mit Schirm , eine schwarze Kravattc und alte
zerrissene Stiefel ohne Sporen .

Stockach, den 12. Juni 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Rieder .
vckl . Quenzer .

-4.695 . (3)3 . Nr . 9040 . Hüfingcn . ( Be¬
kanntmachung.) Am 5 . d . M . wurden in her-
wärtigem Granzbezirke auf der Gemarkung Ried-
öschingen 75Pfund Zucker , welche von zwei Schmugg¬
lern , die bei ihrem Betreten entflohen, wcggeworfen,
und verlassen wurden , aufgegriffen , und beim großh.
Hauptzollamt Stichlingen hinterlegt , was mit dem
öffentlich bekannt gemacht wird , daß sich der Eigen -
thümer dazu in

14 Tagen
zu melden habe, widrigensdieseWaarekonfiszirtwird.

Hüfingen, den 11 . Juni 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Frei .
-4 .783 . (2) 1. Nr. 21,322 . Mannheim . (Be¬

schluß . ) Durch Beschluß großh . Ministeriums des
Innern vom 11 . d . M . , Nr . 9346 , wurde der hiesige
Turnverein, als das öffentliche Wohl gefährdend,
nach Art . 1 des Gesetzes vom 26 . Oktober 1833, auf¬
gelöst , und dessen Fortbestehen bei Vermeidung der
im Art . 2 dieses Gesetzes angedrohten Strafen ver¬
boten.

Dieses wird andurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht.

Mannheim, den 16 . Juni 1847.
Großh . bad. Stadtamt .

Jägerschmid .
vckt . Schark.

-4 .786 . Nr . 17,796 . Dnrlach . ( Urth eil . )
Nr. 5702 . >. Senat .

I . U . S .
gegen

Jakob und Daniel Schöner , Ernst
Schaudt , Heinrich Gogel von Kö¬
nigsbach und Heinrich Staig er von
Stein

wegen Verwundung ,
wird auf amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

Jakob Schöner , Daniel Schöner , Ernst
Schandt , HeinrichGogel undHeinrichStai -
ger seycn der Theilnahme an der Schlägerei ,
wobei Ernst E b erle von Königsbach verwundet
wurde, für schulvig zu erklären und deßhalb jeder
derselben in eine bürgerliche Gefängnißstrafe von
vierzehn Tagen , in ein Fünfthcil der Kur - und
Unterftichungskosten, jedoch unter sammtver-
bindlicher Haftbarkeit für deren Gesammtbetrag
und ein jeder in seine Straferstehungskosten zu
verurtheilen .

Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil
nach Verordnung großh . bad . Hojgenchts »es M

Druck der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei.

rheinkreises ausgefcrtigt und mit dem größer « Ge-
richtsinsiegel versehen.So gcswchcn Rastatt, den 21 . April 1847.

Großh . bad. Hofgcricht des Mittelrbeinkrcises .Obkirchcr. ( k, .8 .) Schrickel .Da der gegenwärtige Aufenthalt des einen derKondemnatcn , des Heinrich Gogel von Königsbach,unbekannt ist , so wird demselben vorstehendes Urtheilauf diesem Wege verkündet.
Zugleich werden die verehrlichen Behörden ersucht,auf den Heinrich Gogel zu fahnden und ihn im Be-

tretuligssall anher einliefern zu lassen
Dnrlach , den 12 . Juni 1847.

Großh . bad. Oberamt.
Stüber .

vät . Sachs .
^ .794 . (3) 1. Nr. 4721 . Müllheim . ( Liqui¬dation . ) Auf Antrag des Vormunds der Kinderdes abwesenden Kaufmanns Gustav Wenk von hierwerden alle Diejenigen , welche an ihre kürzlich ver¬

storbene Mutter, Juditha , geborne Eurich , eine An¬
forderung zu machen haben , hiemit aufgcfordert ,dieselbe

am 28. d . M . ( Juni ) ,als dem zur Liquidation festgesetzten Tage, auf dem
Geschäftszimmer des Distrikts -Notar Frey dahier um
so gewisser anzumelden und zu begründen , als solche
sonst bei der Verlaffenschafts - Abtheilnng nicht berück¬
sichtigt werden können.

Müllheim , den 16 . Juni 1847.
Großh . bad . Amtsrevisorat.

Dörflinger .
-4 .764 . (3)2 . Nr . 8272 . Gengenbach. (Schul¬denliquidation .) Ueber den Nachlaß des -( Schuh -

machermeisters Christian Fehrcnbach von Bieberach
haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum
Nichtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn auf

Samstag , den 3 . Juli 1847,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlel anberaumt .
Wer nun aus was immer für einein Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat,
hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidungdes Ausschlusses von der Masse, schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
dahier anzumelden, die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zuGebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit, als auch wegen des Vorzugsrechts der Forde¬
rung anzutrcten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht, dann ein Maffepfleger und ein
Gläubtgerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich
dcsBorgvergleichsdicN .ichtcrscheinenden als derMehr¬
heit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Gengenbach, den 10 . Juni 1847
Großh . bad. Bezirksamt .

Scha.ible .
^4.815 . (3) 1. Nr . 13,291 . Karlsruhe .

(Schuldenliquidation .) Gegen Hofbuchhändler
C. Macklot von hier ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Nichtigstellungs- und Vorzugsverfahrcn auf

Montag, den 19 . Juli 1847,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlel festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich, anzumelden , und zugleich die etwaigenVorzugs - oder UnterpfandSrcchtc, welche sie gellend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisnrkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegerund ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg-
Vergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Glaubigerausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Karlsruhe , den 10 . Juni 1847.
Großh . bad. Stadtamt .

Lacoste .
vät . L. Däntzer ,

A . j .
-4 .816 . Nr. 13,285 . Karlsruhe . (Auffor -

derung.) Alle Diejenigen , welche Zahlungen an die
Gantmaffe des Hofbnchhändlers Macklot hier zu
machen haben, werden aufgefordert , solche bei Ver¬
meidung doppelterZahlung an Niemanden, als den ver¬
pflichteten Maffepfleger Kaufmann Ludwig Erhardt
hier, zu leisten .

Karlsruhe , den 12 Juni 1847.
Großh . bad. Stadtamt .

Lacoste .
vckt. L . Däntzer ,

A . j .
l4 .738 . (3)2 . Pforzheim . (Erb> orladung .)

Jakob Engelsberger und
Johann Martin Lindenmann,

beide ledig und volljährig , von Niefern, sind zur Erb¬
schaft ihrer im März 1846 verstorbenen Mutter Chri¬
stine , geborne Böhringer , berufen . Da deren
Aufenthaltsort unbekannt ist, so werden

Jakob Engelsberger und
Johann Martin Lindenmann

hiermit aufgefordert ,
binnen 3 Monaten, von heute an,

sich zur Erbtheilung zu melden, widrigenfalls dieselbe
Denjenigen zugctheilt wird, welchen sie zukäme, wenn
die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht n>e§r
am Leben gewesen wären .

Pforzheim , den 14 . Juni 1847.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

E p p e l i n .
-4.7l8. (3)2 . Nr. 4482 . W - esloch . ( Erb¬

vorladung . ) Der ledige Konrad Braun von
Malsch hat sich vor etwa vier Jahren nach Nordamerika
begeben , ohne daß sei » Aufenthaltsort seither bekannt
geworden wäre . Derselbe wird hiermit aufgefordert ,
zur Empfangnahme seines Erbtheils auf Ableben sei¬
ner Mutter , der Franz Braun Wittwe , Rosina , ae-
borne Vögele ' » , und seines Bruder». Franz Jakob
Braun von Malsch, sich

binnen vier Monaten
bei der Unterzeichneten Theilungsbehörde zu melden,
widrigenfalls dessen Erbthcil lediglich Denjenigen
zuaetheilt wird, welchen solcher zukäme , wenn der Anf-
gesorderte zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Le¬
ben gewesen wäre .

Wicsloch, den 11 . Juni 1847.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Z i l l e r.
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